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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

ĂJetzt vorsorgen, um f¿r den Ernstfall ger¿stet zu seinñ

WAS ? 

ÅVerbesserung der Hochwasser- und Starkregenvorsorge

Å Intensive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger

WARUM ? 

ÅGefährdung durch sommerliche Gewitter in Verbindung mit Starkregenereignissen (z.B. Mai 2023)

Å Hochwasserereignisse (z.B. Januar 2018)

WER ? 

Å Gemeinschaftsaufgabe (Bund, Land, Kommune u. jede betroffene Person)

ÅĂJede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und 
Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und 
zur Schadensminderung zu treffen, [é]ñ (Ä 5 Abs. 2 WHG - Allgemeine Sorgfaltspflichten) 

WIE ? 

ÅAnalyse der Gefährdungssituation Ą Maßnahmenentwicklung Ą Maßnahmenumsetzung

ÅKonzept wird zu 90 % vom Land gefördert
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

1. Defizitanalyse

Å Auswertung Planunterlagen (u.a. topografische u. hydrologische Verhältnisse) u. vergangene 
Regenereignisse

Å Ortsbegehungen (Erfahrungen u. Vorschläge der Bürgerinnen u. Bürger) 

Å Bürgerversammlung (Erfahrungen u. Vorschläge der Bürgerinnen u. Bürger) 

2. Maßnahmenentwicklung 

 

Å Erstellung eines Maßnahmenkatalogs

Å Priorisierung v. Maßnahmen

Å Aussagen über die Umsetzbarkeit

3. Maßnahmenumsetzung

Å Festlegung von Fristen, Zuständigkeiten 

 

Å Umsetzung      

Å Überprüfung der Umsetzung in vereinbarten Zeitintervallen (bei Bedarf Forcierung)

Vorsorgekonzept

Umsetzung
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Was bedeutet Starkregen?

Å große Niederschlagsmengen in kurzer 

Zeit

Å meist in einem räumlich begrenzten 

Gebiet 

Å Vorhersage schwierig und nur sehr 

kurzfristig Ą sehr kurze bzw. keine 

Vorwarnzeit 

Å in Verbindung mit Gewitterfronten in der 

Zeit Mai ï September

Å kleine Bäche können zu reißenden 

Strömen werden

Å Oberflächenabflüsse auch abseits von 

Gewässern

Starkregenrisiko Hochwasserrisiko

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Abbildungsquelle: https://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/was-ist-starkregen
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Quelle: ZDF Mediathek, 
heutejournal v. 
23.06.2022
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Starkregen in drei Warnstufen (DWD)

ĄMarkante 
Wetterwarnung

ĄUnwetterwarnung

ĄWarnung vor 
extremen Unwettern
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Verletzlichkeit von Gebieten gegen¿ber Starkregen, abhªngig voné

ÅTopographie

ÅVersiegelungsgrad

ÅBebauungsdichte

ÅÖrtliche Besonderheiten

Zusammenhang zwischen globalem Temperaturanstieg u. Änderung des 

Niederschlagsgeschehens

ÅHöhere Lufttemperatur                                                                                                        

Ą größere Wasserdampfaufnahme in der Luft 

ÅPrognose: Starkregen u. Sturzfluten werden zunehmen

ÅBeobachtung: in den letzten 15 Jahren regional                                                        

vermehrtes Auftreten von Starkregenereignissen 
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

ΧΦ ǇƭǀǘȊƭƛŎƘŜǎ !ǳŦǘǊŜǘŜƴΣ ƳŜƛǎǘ ƻƘƴŜ ±ƻǊǿŀǊƴȊŜƛǘ Ą schwer 
kalkulierbares Überschwemmungsrisiko 
Å Extreme Strömungskräfte

Å Erosion von wertvollen Ackerboden

Å Transport von Treibgut

Å Schlammeintrag in Ortschaften

Å Eindringendes Wasser in Keller u. Wohnungen

Å Zerstörung von Gebäuden u. Infrastruktur

Å Umweltschäden, z.B. durch aufschwimmende Öltanks

Starkregen kann JEDE Kommune treffen!

 Ą VORSORGE als       
 GEMEINSCHAFTSAUFGABE
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Abflusswege 

Wild abfließend

wasserführende 
Straßen

Ausuferung 
von Bächen

Überlastung der 
KanalisationAusuferung 

von Gräben

Sturzbäche in 
Tiefenlinien

!ōōƛƭŘǳƴƎǎǉǳŜƭƭŜΥ α[ŜƛǘŦŀŘŜƴ ȊǳǊ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ǀǊǘƭƛŎƘŜǊ 
Hochwasservorsorgekonzepte für Starkregenereignisse in ländlichen 
aƛǘǘŜƭƎŜōƛǊƎǎƭŀƎŜƴά όibh) 
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Gefahren u. Schäden

Erosion

Verschlammung

durch Flutwelle
mitgerissene Gegenstände

Erosionen an 
Bauwerken

Schäden an Fahrzeugen

!ōōƛƭŘǳƴƎǎǉǳŜƭƭŜΥ α[ŜƛǘŦŀŘŜƴ ȊǳǊ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ǀǊǘƭƛŎƘŜǊ 
Hochwasservorsorgekonzepte für Starkregenereignisse in 
ƭŅƴŘƭƛŎƘŜƴ aƛǘǘŜƭƎŜōƛǊƎǎƭŀƎŜƴά όibh) 

Aufschwimmende 
Öl-/ Gastanks
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

04.01.2018: 
Hochwasser 
Steinalb/Queidersbach

Abbildungsquelle: Facebook;  Seite: Wetterstation Landstuhl
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

04.06.2018: 
Starkregen

Abbildungsquelle: Facebook;  Seite: Kusel.tv
 Die Rheinpfalz 
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

17.08.2018: 
Starkregen
(Schwerpunkt: Landstuhl)

Abbildungsquelle: Website Feuerwehr Landstuhl
https://feuerwehr-landstuhl.de/category/einsatzberichte/

Kanalüberstau und 
Wassereintritt in Gebäude

https://feuerwehr-landstuhl.de/category/einsatzberichte/
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

26.08.2022: 
Starkregen
(Schwerpunkt: Queidersbach + 
Schopp)

Abbildungsquelle: Amtsblatt VG Landstuhl
 Facebook;  Seite: Feuerwehr Queiderbach

Überflutete Straßen und 
Wassereintritt in Gebäude
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

07./08.05.2023: 
Starkregen + Hochwasser
(Schwerpunkt: Bann + Queidersbach 
+ Linden)

Abbildungsquelle: privat
 Facebook;  Seite: Feuerwehr Queidersbach

Überflutete Straßen + 
Hochwasser

Steinalb in Linden Steinalb in Linden
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

07./08.05.2023: 
Starkregen + Hochwasser
(Schwerpunkt: Bann + Queidersbach 
+ Linden)

Abbildungsquelle: privat

Überflutete Straßen + 
Hochwasser

NBG Sonnenhang in Linden Queidersbach in Queidersbach
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

11.07.2023 +
28.07.2023 
Starkregen

Abbildungsquelle: Facebook;  Seite: Feuerwehr Queidersbach
 Website Feuerwehr Landstuhl https://feuerwehr-landstuhl.de/category/einsatzberichte/

Überflutete Straßen 
und Wassereintritt in 
Gebäude

https://feuerwehr-landstuhl.de/category/einsatzberichte/
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Sommer 1852: 
Historisches Ereignis
(Schwerpunkt Landstuhl)

Abbildungsquelle: Die Rheinpfalz 
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Sommer 1852: 
Historisches Ereignis
(Schwerpunkt Landstuhl)

Topographische Aufnahme der Pfalz, Originalpositionsblätter 1:25.000 der 
pfälzischen Gebiete des ehemaligen Königreichs Bayern (1836-1841)
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Sommer 1852: 
Historisches Ereignis
(Schwerpunkt Landstuhl)
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Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

Quelle: nach Schmitt, Theo G., et al. (2018): Einheitliches Konzept zur Bewertung von 
Starkregenereignissen mittels Starkregenindex. In: Korrespondenz Abwasser (KA 65/2), S. 113-120) 

Starkregenindex Ą Hilfsmittel zur Risikokommunikation (Prognose und Rückschau)

Å Auslegung von 
Entwässerungsanlagen 
für Bemessungsregen 
der Stärke 1 - 3

Å Überflutungsschutz 
wird für Indizes 4 ς 5 
angestrebt

Å Indizes 6 ς 12: 
vollständiger Schutz 
weder technisch noch 
wirtschaftlich leistbar 
Ą vorsorgende 
Schadensbegrenzung
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Gefährdungsanalyse

ÅKartenmaterial des 

Landes mit Fließwegen 

und 

Abflusskonzentrationen

Å Informationspaket 

Wasserrückhalt in der 

Fläche 

ÅGrundlageninformationen 

der VG Landstuhl

ÅAuswertung vergangener 

Ereignisse

ÅOrtsbegehungen mit 

Erfassung kritischer 

Punkte
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Gefährdungsanalyse

Ortsbegehungen Oberarnbach 
am 27.10.2023
Ą Übergänge Außengebiete/bebaute Ortslage 

Ą Fließwege/Senken innerhalb der Ortslage

Ą Gräben/Gewässer

Ą Rückhaltebecken, etc. 

Arnbach Ą EZG bis zur Mündung Wimmelsbacher 
Kopf: ca. 3,7 km²
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Gefährdungsanalyse

Standort 21: Tal am Arnbach-Quelle
Å Brunnen zur Trinkwasserversorgung
Ą Bei Starkregen unkritisch 
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Gefährdungsanalyse

Standort 15: Wiesental / Bereich Friedhof
Å Zulauf Außengebietswasser Ą Ablauf wegabwärts
Å steiler Asphaltweg zum Friedhof: seitliche Betonhalbschale Ą muss gereinigt 

werden 
Å mündet unten in Verrohrung Ą 2/3 verlegt, reinigen!
Å oberhalb unbefestigter/geschotteter Forstweg Ą mit großen 

Sedimenteintrag bei Starkregen
Ą  Möglichkeit: - Querrinne ca. 15 m oberhalb Pflaster/Asphalt anlegen 
          - Pflasterrinne über Forstweg 
          - Grabenmulde an rechter Wegseite (Blickrichtung nach unten)                                                                                        

 anlegen mit Anschluss an Halbschale 
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Gefährdungsanalyse

Standort 16: Verbindungsweg zwischen Bruchstraße und Hauptstraße 
Å Graben Ą Arnbach
Å Brückendurchlass ca. DN 500/600
Å niedriger Wasserspiegel 
Ą Steg ist potenzielles Abflusshindernis, aber in direktem Umfeld unkritisch 

(Grünflächen)
Ą Graben im Mai 2023 bordvoll gefüllt, teilweise Ausuferungen 
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Gefährdungsanalyse

Standort 17: Hauptstraße 
Å {ǘǊŀǖŜƴŜƴǘǿŅǎǎŜǊǳƴƎ ǳƴŘ IŀƴƎŜƴǘǿŅǎǎŜǊǳƴƎ α.ǊǳƴƴŜƴōŜǊƎά
Å ¦ƴǘŜǊǉǳŜǊǳƴƎ Ƴƛǘ ƘƻƘŜƳ wŜŎƪǘŜŎƪǇǊƻŦƛƭ ό. Ȅ I Ғ лΣу Ȅ нΣр Ƴύ
Å ƳǸƴŘŜǘ ƛƴ ǳƳƳŀǳŜǊǘŜƴ όIǀƘŜ Ғ м Ƴύ wƻƘǊŜƛƴƭŀǳŦ ŎŀΦ 5b рлл
Å oberhalb: Straßeneinlauf mit vom Hang einmündender 

Verrohrung
Ą  Ständiger Wasserabfluss Ą Quelle!? (Brunnenberg) 
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Gefährdungsanalyse

Standort 22: Wirtschaftsweg - Einmündung in Banner Straße (oberhalb Ortslage)
Å vor einigen Jahren neue Einmündung eingerichtet
Å früher: Abfluss direkt zum Ort, mit Problemen von Wasser und Sediment
Å aktuell bei Starkregen: Wegerosionen und Sand wird auf Straße gespült
Å Einlauf wird nicht vollständig erreicht vom Abfluss
Ą aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΥ ω ŎŀΦ мр Ƴ ²ŜƎ ōŜŦŜǎǘƛƎŜƴ
          ω 2 Querrinnen im Weg anlegen 
          ω seitlich zum Einlaufbauwerk einen parallelen Graben anlegen 


